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Eingliederungsbilanz 2021 
 
 

1. Vorbemerkungen 
 
Jede Agentur für Arbeit hat nach Abschluss eines Haushaltsjahres nach § 11 Abs. 1 des 
Sozialgesetzbuches Drittes Buch (SGB III) eine Eingliederungsbilanz zu erstellen. Die 
Eingliederungsbilanz soll Aufschluss über den Mitteleinsatz, die geförderten 
Personengruppen und die Wirkung der Förderung geben. Die Betrachtung der 
Eingliederungsergebnisse bezieht sich auf den Kundenkreis der SGB III-Leistungs- und 
Nichtleistungsbezieher. 

 
Leistungen der aktiven Arbeitsförderung nach § 3 Abs. 2 SGB III sind Leistungen nach 
Maßgabe des Dritten Kapitels SGB III. 
 
Die Leistungen aus dem Dritten Kapitel des SGB III werden im Tabellenanhang als weitere 
Ermessensleistungen ausgewiesen. In der vorliegenden Eingliederungsbilanz der 
Agentur für Arbeit Bad Kreuznach werden die Aktivitäten und Ergebnisse zur aktiven 
Arbeitsförderung für das Jahr 2021 dargestellt. 

 
Durch die Eingliederungsbilanz soll Transparenz hergestellt werden über: 
 

• Einsatz der Mittel durch die Agentur für Arbeit 

• durchschnittlichen Aufwand bei den einzelnen Leistungen 

• Förderung nach Personengruppen 

• Wirksamkeit der Förderung 

 
Ziel der Leistungen der aktiven Arbeitsförderung ist es, 
 
 
A. die Angebotsstruktur zu verbessern, qualifikatorische Unterschiede zwischen 

der Angebots- und Nachfrageseite am Arbeitsmarkt zu reduzieren und die 
Chancen der Eingliederung auf dem ersten Arbeitsmarkt zu erhöhen 

 
B. Beschäftigung zu schaffen 
 
C. Berufsausbildung zu fördern und 
 
D. sonstige Leistungen beizutragen 
 

 
Das Ziel der aktiven Arbeitsförderung besteht weiterhin darin, mit den vorhandenen 
Haushaltsmitteln unter dem Wirtschaftlichkeitsgebot eine größtmögliche Zahl 
betroffener Kunden im Rechtskreis des SGB III in den Arbeits- und Ausbildungsmarkt 
zu integrieren. Zur Beurteilung der Effizienz des Mitteleinsatzes ist der Zielindikator 
„durchschnittliche Ausgaben je gefördertem Arbeitnehmer“ eine wichtige 
Beurteilungsgröße.  
 
(siehe Tabelle 2) 
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Der Gesetzgeber fordert in § 11 SGB III neben dem Nachweis einer Gesamtzahl an 
Geförderten insbesondere den Anteil der besonders förderungsbedürftigen 
Personengruppen auszuweisen.  
 
(siehe Tabelle 3a) 
 
 
Gemäß § 8 Abs. 2 SGB III besteht die Verpflichtung mit Leistungen der aktiven 
Arbeitsförderung zur Verbesserung der beruflichen Situation von Frauen beizutragen. 
Im Rahmen der Eingliederungsbilanz wird überprüft, inwieweit die Ziele des § 8         
SGB III erreicht worden sind bzw. in welchem Umfang noch Handlungsbedarf besteht. 
Die Eingliederungsbilanz enthält folglich sowohl Daten über die quantitative Beteiligung 
von Frauen an der aktiven Arbeitsförderung als auch über deren Wirksamkeit.  
 
(siehe Tabelle 4a) 
 
 

Gemäß § 11 Abs. 1 Satz 2 SGB III soll ein Vergleich regionaler Eingliederungsbilanzen 
möglich sein. Ein solcher Vergleich ist jedoch nur zwischen Agenturen mit ähnlichen 
Rahmenbedingungen am jeweiligen regionalen Arbeitsmarkt sinnvoll. Als Basis sind 
die im Rahmen der „Typisierung von Agenturbezirken“ festgelegten Vergleichstypen im 
Benchmark heranzuziehen. 
 
Die Agentur für Arbeit Bad Kreuznach gehört zusammen mit weiteren 21 Agenturen zu 
dem Vergleichstyp III b (gering verdichtete und ländliche Bezirke mit durchschnittlicher 
Arbeitslosigkeit).  
 
Folgende Agenturen befinden sich mit der Agentur für Arbeit Bad Kreuznach seit 2018 
in diesem Vergleichstyp: 

 
- Bad Oldesloe      - Flensburg  
- Elmshorn      - Heide  
- Lübeck       - Neumünster  
- Celle       - Emden-Leer  
- Hameln       - Hildesheim  
- Lüneburg-Uelzen     - Oldenburg-Wilhelmshafen  
- Stade       - Nienburg-Verden  
- Detmold       - Wesel  
- Gießen       - Limburg-Wetzlar  
- Kaiserslautern-Pirmasens    - Landau  
- Neuwied 

 
 

2.   Anteil der Gesamtausgaben an den zugewiesenen Mitteln 
  

 Die Agentur für Arbeit Bad Kreuznach hat im Jahr 2021 für Ermessensleistungen der 
aktiven Arbeitsförderung nach dem SGB III insgesamt 12,858 Mio. € verausgabt. 2020 
beliefen sich die Ausgaben noch auf 12,671 Mio. €. 

 
 Von den Ausgaben in Höhe von 12,858 Mio. € entfielen auf den Eingliederungstitel im 

engeren Sinne (Aktivierung und berufliche Eingliederung, Berufswahl und 
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Berufsausbildung, berufliche Weiterbildung) insgesamt 10,593 Mio. € und auf weitere 
Ermessensleistungen außerhalb des Eingliederungstitels (Reha-Leistungen)  
2,265 Mio. €.  

 
 (siehe Tabelle 1 - Zugewiesene Mittel und Ausgaben) 

 
 

2.1    Durchschnittliche Ausgaben je gefördertem Arbeitnehmer 
 

Die durchschnittlichen Ausgaben pro gefördertem Arbeitnehmer und Monat sind aus 
der Tabelle 2 für jede einzelne Leistungsart zu entnehmen. Den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Agentur für Arbeit Bad Kreuznach ist es gelungen, die 
arbeitsmarktpolitischen Instrumente wirtschaftlich, wirksam und sparsam einzusetzen, 
um möglichst vielen Betroffenen den notwendigen Zugang zu den 
arbeitsmarktpolitischen Leistungen zu ermöglichen.  
 
(siehe Tabelle 2 - Durchschnittliche Ausgaben je gefördertem Arbeitnehmer) 
 
 

2.2 Umfang der Förderung sowie Nachweis besonders 
förderungsbedürftiger Personengruppen 

 
Im Jahr 2021 zählte die Agentur Bad Kreuznach 12.187 Zugänge in Arbeitslosigkeit im 
Rechtskreis SGB III, dies waren 1.985 weniger als 2020 (14.172). Wie auch in den 
Vorjahren gestaltete sich die Planung von arbeitsmarktpolitischen Instrumenten so, 
dass fast alle besonders förderungsbedürftigen Personengruppen 
(Langzeitarbeitslose, schwerbehinderte Menschen und Gleichgestellte, Ältere ab 55 
Jahre, Berufsrückkehrerinnen und Geringqualifizierte) entsprechend ihrem Anteil an 
der Arbeitslosigkeit beim Instrumenteneinsatz berücksichtigt werden konnten. 
 
Insgesamt konnten 2.288 besonders förderungsbedürftige Kunden im Jahr 2021 von 
den arbeitsmarktpolitischen Instrumenten profitieren.  
 
Die Förderung von Geringqualifizierten hat nach wie vor einen hohen Stellenwert in der 
Förderpolitik der Agentur Bad Kreuznach. Nicht nur, um dem Fachkräftemangel 
entgegenzuwirken, sondern auch um arbeitslose Kunden stabiler und dauerhafter in 
den Arbeitsmarkt zu integrieren. Die Personengruppe der Geringqualifizierten ist über 
den Einsatz von arbeitsmarktpolitischen Instrumenten favorisierend zu fördern.  
 
Anzahl der Förderungsfälle der Agentur für Arbeit im Jahr 2021: 
 
1.668  Förderungen im Bereich geringqualifizierter Kunden  

   158 Förderungen im Bereich Langzeitarbeitsloser  

   142 Förderungen im Bereich schwerbehinderter Menschen  

   606  Förderungen im Bereich älterer Arbeitnehmer  

     90  Förderungen im Bereich Berufsrückkehrerinnen  

 
Die Anzahl der Förderfälle hat im Vergleich zum Vorjahr abgenommen. Dies ist 
einerseits darauf zurückzuführen, dass auch der Zugang in Arbeitslosigkeit deutlich 
abgenommen hat. Gleichzeitig waren die Chancen auf dem Arbeitsmarkt gut, so dass 
eine Förderung teilweise nicht erforderlich bzw. teilweise von Kundinnen und Kunden 
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nicht erwünscht waren. Die Kosten und die Dauer je Förderung stiegen allerdings an. 
Daraus kann abgeleitet werden, dass bei der aktuellen Kundenstruktur besonders 
intensive Anstrengungen zur dauerhaften Integration erforderlich sind. 
 
(siehe Tabellen 3a I, 3a II, 3b I, 3b II - besonders förderungsbedürftige 
Personengruppen) 

 
 
2.3    Förderung von Jugendlichen   
 

Im Jahr 2021 meldeten sich 2.205 Jüngere (unter 25 Jahren) in der Agentur Bad 
Kreuznach arbeitslos. Trotz der Auswirkungen der Pandemie zumindest zu Beginn des 
Jahres ist somit ein deutlicher Rückgang zu verzeichnen.  Das geschäftspolitische Ziel, 
jeden Jugendlichen in ein Arbeits- und/oder Ausbildungsverhältnis zu vermitteln, bleibt 
davon unberührt. 
  
Insgesamt konnten 1.011 Jugendliche von den arbeitsmarktpolitischen Instrumenten 
profitieren. 373 Jugendliche nahmen Förderangebote in Maßnahmen zur Berufswahl 
und Berufsausbildung in Anspruch.  
 
(siehe Tabelle 3c I - Jüngere, Zugangs- und Bestandsdaten; siehe Tabelle 3c II    
Jüngere, Anteile insgesamt) 

       
 
2.4    Förderung von Frauen  
 

Der Zugang von Frauen in Arbeitslosigkeit im Rechtskreis SGB III der Agentur für Arbeit 
Bad Kreuznach ist zum Vorjahresniveau in Höhe von 41,7 Prozent auf 44,0 Prozent 
gestiegen. Der Anteil der Frauen an der Arbeitslosigkeit im Bestand ist von 41,7 Prozent 
in 2020 ebenfalls auf 45,0 Prozent in 2021 gestiegen 
 
(siehe Tabelle 4a - Zugangsdaten für Frauen; siehe Tabelle 4b - Bestandsdaten 
für Frauen) 
 
Nach §1 Abs. 2 Nr. 4 SGB III wird eine Mindestbeteiligung von Frauen an Leistungen 
der aktiven Arbeitsförderung entsprechend ihrer Betroffenheit durch Arbeitslosigkeit 
vorgeschrieben.  
 
Ziel war es, eine Mindestbeteiligung von Frauen an Leistungen zur Eingliederung von 
45,0 Prozent zu realisieren. Der Förderanteil lag im Jahr 2021 bei 44,0 Prozent und 
damit geringfügig unter den gesetzlichen Vorgaben. Bei der Förderung der beruflichen 
Weiterbildung lag der Anteil bei 59,7% deutlich höher, bei der Förderung der Aufnahme 
einer Erwerbstätigkeit mit 33,0% deutlich geringer.   
 
(Siehe Tabelle 4c I - Mindestbeteiligung von Frauen nach § 1 Abs. 2 Nr. 4 SGB III) 

 

 
3.  Zahlen, Fakten, Daten 
 

siehe Tabellenteil 
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Tabelle 7) Der regionale Arbeitsmarkt (rechtskreisübergreifend) 

 
Das Internetangebot der BA-Statistik informiert u. a. darüber, wie sich die Rahmenbedingungen für die 
Eingliederung in den regionalen Arbeitsmarkt entwickelt haben (§ 11 Abs. 2 Nr. 7 SGB III). 
Mit unseren Interaktiven Statistiken können Sie sich Ihre Daten und Grafiken selbst zusammenstellen 
 

Interaktive Statistiken 
 

Die Anwendungen enthalten Daten zu folgenden Themen: 
 

- Arbeitsmarkt im Überblick   
- Leistungsbezug   
- Arbeitslosigkeit   
- Ausbildungsmarkt   
- Berufe und Branchen   
- Beschäftigung, Entgelte, regionale Mobilität   
- Demografie und Migration   
- Fachkräftebedarf   

  
Außerdem stehen zur Verfügung: 

Interaktive Arbeitsmarkt- und Strukturanalysen  
 

Bei der Einordnung der Daten zur Eingliederungsbilanz in den regionalen Kontext unterstützen folgende 
Jahreszahlen- und Zeitreihenprodukte: 
 

Zahlen, Daten, Fakten - Strukturdaten und -indikatoren - Deutschland, Länder, Regionaldirektionen und 
Agenturen für Arbeit (Jahreszahlen) 
 
Arbeitslose nach Rechtskreisen - Deutschland, West/Ost, Länder und Agenturen für Arbeit (Jahreszahlen) 
 
Langzeitarbeitslosigkeit - Deutschland, Länder, Regionaldirektionen, Agenturen für Arbeit, Kreise und Jobcenter 
(Monats-/ Jahreszahlen) 
 
Abgang und Verbleib von Arbeitslosen in Beschäftigung – Deutschland, Länder, Kreise, Regionaldirektionen und 
Agenturen (Monats-/ Jahreszahlen) 
 
Arbeitslose und Arbeitslosenquote - Deutschland. Regionaldirektionen und Agenturen für Arbeit (Zeitreihe, 
Monats- und Jahreszahlen) 
 
Arbeitslose und Arbeitslosenquoten - Deutschland. Länder. Kreise und Gemeinden (Zeitreihe, Monats- und 
Jahreszahlen) 
 
Qualifikationsspezifische Arbeitslosenquoten - Deutschland. Länder. Kreise. Regionaldirektionen, Agenturen für 
Arbeit (Jahreszahlen) 
 
Gemeldete Arbeitsstellen - Deutschland, West/Ost und Länder (Zeitreihe Jahreszahlen ab 1991 
 
Beschäftigungsquoten - Deutschland, Länder, Kreise und Agenturen für Arbeit (Jahreszahlen und Zeitreihen) 
 
Regionalreport über Beschäftigte - Kreise und Agenturen für Arbeit (Quartalszahlen und Zeitreihen) 
 
Beschäftigte nach dem Arbeitsort - Deutschland, Länder und Jobcenter (Zeitreihe Quartalszahlen) 
 
Beschäftigte nach dem Wohnort - Deutschland, Länder und Jobcenter (Zeitreihe Quartalszahlen) 
 
Eckwerte der Grundsicherung SGB II - Deutschland, West/Ost, Länder und Jobcenter (Zeitreihe Monats- und 
Jahreszahlen ab 2007) 
 
Eckwerte der Grundsicherung SGB II - Deutschland, West/Ost, Länder und Kreise (Zeitreihe Monats- und 
Jahreszahlen ab 2005) 
 

Bei Fragen zu den Produkten stehen Ihnen gerne die Kolleginnen und Kollegen in den Statistik-Services zur 
Verfügung. 

https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Navigation/Statistiken/Interaktive-Statistiken/Interaktive-Statistiken-Nav.html
https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Statischer-Content/Statistiken/Statistiken-nach-Regionen/Regionale-Analysen.html?templateQueryString=Interaktive+Arbeitsmarkt-+und+Strukturanalyse
https://statistik.arbeitsagentur.de/SiteGlobals/Forms/Suche/Einzelheftsuche_Formular.html?submit=Suchen&topic_f=zdf-sdi
https://statistik.arbeitsagentur.de/SiteGlobals/Forms/Suche/Einzelheftsuche_Formular.html?submit=Suchen&topic_f=zdf-sdi
https://statistik.arbeitsagentur.de/SiteGlobals/Forms/Suche/Einzelheftsuche_Formular.html?submit=Suchen&topic_f=akt-dat-jz
https://statistik.arbeitsagentur.de/SiteGlobals/Forms/Suche/Einzelheftsuche_Formular.html?submit=Suchen&topic_f=langzeitarbeitslosigkeit
https://statistik.arbeitsagentur.de/SiteGlobals/Forms/Suche/Einzelheftsuche_Formular.html?submit=Suchen&topic_f=langzeitarbeitslosigkeit
https://statistik.arbeitsagentur.de/SiteGlobals/Forms/Suche/Einzelheftsuche_Formular.html?submit=Suchen&topic_f=verbleib-alo-verbleib
https://statistik.arbeitsagentur.de/SiteGlobals/Forms/Suche/Einzelheftsuche_Formular.html?submit=Suchen&topic_f=verbleib-alo-verbleib
https://statistik.arbeitsagentur.de/SiteGlobals/Forms/Suche/Einzelheftsuche_Formular.html?topic_f=agentur-arbeitslose-quoten
https://statistik.arbeitsagentur.de/SiteGlobals/Forms/Suche/Einzelheftsuche_Formular.html?topic_f=agentur-arbeitslose-quoten
https://statistik.arbeitsagentur.de/SiteGlobals/Forms/Suche/Einzelheftsuche_Formular.html?topic_f=gemeinde-arbeitslose-quoten
https://statistik.arbeitsagentur.de/SiteGlobals/Forms/Suche/Einzelheftsuche_Formular.html?topic_f=gemeinde-arbeitslose-quoten
https://statistik.arbeitsagentur.de/SiteGlobals/Forms/Suche/Einzelheftsuche_Formular.html?nn=1184484&topic_f=alo-qualiquote
https://statistik.arbeitsagentur.de/SiteGlobals/Forms/Suche/Einzelheftsuche_Formular.html?nn=1184484&topic_f=alo-qualiquote
https://statistik.arbeitsagentur.de/SiteGlobals/Forms/Suche/Einzelheftsuche_Formular.html?topic_f=stea-laender
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